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Kapitel 10: So ein Sturkopf!

Kapitel 10- So ein Sturkopf!

Sorry, Leute, aber dieses Kapitel ist richtig kurz geraten. Ich musste es nämlich kürzen
und da sind dann knapp drei Seiten weg gekommen, aber keine Bange. So kurze
Kapitel werden nie wieder auftauchen!!!

"Zorro, gehst du mal bitte?", rief Ruffy. "Wenn ich die Treppe runter bin, ist die Person
doch schon einmal bis zum Mond und wieder zurück! Ruffy, du gehst!"
Als Ruffy die Haustür öffnete, sah er nur noch einen blonden Haarschopf an sich
vorbei ins Wohnzimmer eilen. Sprachlos folgte Ruffy dieser blonden Mähne und
erblickte ein bekanntes Gesicht.
"Tanja? Was machst du denn hier?" "WO ist er?" "Meinst du Zorro?" "Ist er schwer
verletzt?" "Ich dachte, ihr hättet euch getrennt?!" "Ist er im Krankenhaus? Ich sollte
dort hin gehen, vielleicht ist er ja noch da." "…Er hat mir doch erzählt, dass ihr nicht
mehr zusammen seid…" Ruffy war völlig verwirrt und Tanja stürmte aus dem Haus, sie
wollte zur Klinik.

"Ruffy, wer war das?", fragte Zorro, als er den Strohhutjungen die Treppe
hochkommen hörte. "Was? Ehm Tanja. Ich glaube, sie hat nach dir gesucht.", meinte
Ruffy und ging zurück in sein Zimmer. Zorro schwieg.

Es wurde spät und Nami, die sich bequeme Klamotten angezogen hatte; ein schwarzes
Tanktop und eine graue Jogginghose, setzte sich mit einer Tüte Chips vor den
Fernseher. Nojiko war noch immer mit Ace unterwegs, sie hatte gesagt, Nami solle
nicht auf sie warten.
Gerade liefen die Nachrichten, als jemand an der Tür klingelte. Nami stand auf und
öffnete die Haustür.
"Zorro?" "Hey." Nami war etwas verdutzt, Zorro trug einen dunkelgrauen Anzug. "Ehm
komm doch rein…" "Danke, aber ich muss direkt weiter. Was ich dich schon den
ganzen Tag fragen wollte, es bleibt doch bei morgen oder?" "Ja klar. Aber unter
diesen Umständen komm ich besser zu dir." (Ihr wisst doch hoffentlich, welche
Umstände) "Mit Ruffy im Hintergrund? Ich glaube, ich komme besser zu dir." "Aber es
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wäre doch viel einfacher für dich, wenn…" "Ich hab aber keinen Bock mir den ganzen
Tag Ruffys Gelaber anzuhören, während wir arbeiten müssen!" "Trotzdem wäre es
doch besser, wenn ich zu dir kommen würde! Du hast doch bestimmt noch Schmerzen
und dann ist es doch einfacher…" "Ich muss gehen. Also, bis morgen.", sagte Zorro
und drehte sich um. "Hey, wir sind noch nicht fertig!", rief Nami ihm hinterher und
Zorros Antwort kam prompt. "Bis morgen, Nami!"
In ihrem Stolz ein bisschen gekränkt, aber wirklich nur ein bisschen, jedoch schon zu
viel für Namis Geschmack, warf sie die Haustür ins Schloss und ging zurück ins
Wohnzimmer. >>Also wirklich… einfach weg zu gehen… es ist doch viel einfacher,
wenn ich rüber gehe… so ein Sturkopf… und dann geht er einfach weg… der läst
mich doch tatsächlich an meiner eigenen Haustür einfach stehen… und warum trug er
eigentlich einen Anzug? … Wollte wohl unverschämt gut aussehen, wenn er mich so
dreist abfertigt… STOP! Habe ich da gerade gedacht, dass Zorro unverschämt gut
aussieht? Nee, Mädel! So nicht! Zorro ist doch nur ein Nachbar, ein Kumpel, ein
Klassenkamerad… nicht mehr und nicht weniger… oder doch? <<
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